
Landschaftsplan  
der Stadt Norderstedt 

LP 2020 
Fachbereich Natur und Landschaft 

 
Kurzbericht über die Ziele des Landschaftsplanes 2020  

und beispielhafte Erläuterung, welche konkreten Maßnahmen zur 

Umsetzung der Ziele und zur Förderung der Biodiversität durch den 

Fachbereich Natur und Landschaft bereits durchgeführt wurden 
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Was ist ein Landschaftsplan 

Ein Landschaftsplan ist eine Fachplanung  

des Naturschutzes. 

  

Er beschreibt und bewertet detailliert den  

gegenwärtigen Zustand von Natur und Landschaft.  

 

Er entwickelt Leitbilder und formuliert die naturschutzfachlichen Ziele.   

 

Er benennt fachlich sinnvolle Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 

Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft. 

 

Der Landschaftsplan stellt eine Handlungsanleitung für Maßnahmen zum Erhalt 

und zur Förderung der Biodiversität dar. 
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Ziele des LP 2020 

1. Schutz hochwertiger Lebensräume  

 

2. Sicherung und Entwicklung von  

Verbundräumen, insbesondere 

des West- und des Ostkorridors  

sowie entlang von Gewässern 

 

3. Sicherung und Entwicklung des 

Grünes Leitsystems 

Das „Grüne Leitsystem“ dient  

der Verknüpfung städtischer  

Freiflächen untereinander  

sowie der Verknüpfung  

von Stadt und Landschaft 

 

Diese Ziele fördern die Biodiversität 
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1. Schutz hochwertiger Lebensräume  
1.1 Sicherung der Norderstedter Moore 

Hotspots der Biodiversität 

Ohemoor , Glasmoor, Wittmoor, Zwickmoor 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wertvoll, weil Extremstandort für seltene und spezialisierte Tier- und  

Pflanzenarten 

Flächenerwerb, Fachliche Begleitung der Maßnahmen der Oberen 

Naturschutzbehörde 
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1.2 Schutz von Altbaumbeständen  

Dem pfleglichen Umgang mit Altbäumen,  

insbesondere großen Höhlenbäumen 

und Baumveteranen, kommt eine 

Schlüsselfunktion im Naturschutz zu, 

nicht zuletzt vor dem Hintergrund, 

dass sich Altbaumbestände nicht nach  

Belieben aus dem Nichts entwickeln lassen.  

 

Von einem konsequenten Schutz,  

auch im Siedlungsraum, 

profitiert eine Vielzahl Arten und 

somit auch die Biodiversität.  

 

Berücksichtigung des Altbaumbestandes 

bei Planungen 
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1.3 Naturdenkmale 

Die Stadtverordnung über die  

Erklärung zu Naturdenkmalen 

aus dem Jahre 2010. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beispiel: Buche Tangstedter Weg 

Naturdenkmale, ein wichtiger  

Baustein für die Biodiversität 

Kontrolle und  Pflege der  

Naturdenkmale 
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1.4 Baumschutzsatzung  

In diesem Zusammenhang ist die seit 

01.09.2016 wirksame Baumschutzsatzung 

der Stadt Norderstedt anzusehen. 

 

Schutz der Altbäume, ein wichtiger  

Baustein für die Biodiversität  

 

Werben für den Baumerhalt, 

Beratung der Bürger,  

Begutachtung des Baumbestandes,  

Abwicklung von Anträgen zur Baumfällung, 

Kontrolle der Ersatzpflanzungen 
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2. Sicherung / Entwicklung von  
Verbundräumen  

Neben dem Schutz hochwertiger Lebensräume kommt  

 

der Sicherung und Entwicklung von Verbundräumen,  

 

insbesondere des West- und des Ostkorridors sowie entlang von Gewässern, 

Gehölzstrukturen und trockenen Standorten an den Bahnlinien,  

 

eine hohe Bedeutung aus tierökologischer Sicht und  

in Hinblick auf die Verpflichtung zur Sicherung der Biodiversität zu. 

 

Lebensraumvernetzung zum Austausch von Arten und  

zur Verhinderung von Verinselung  
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2.1 Entwicklung  
Westkorridor  

Beispiel: 

 

Entwicklung der Ohewiesen 

 

Hier ist durch gezielte  

Pflegemaßnahmen eine 

überregional schutzbedürftige 

und gefährdete Art  

anzutreffen, der  

Wachtelkönig 

 

Förderung seltener Arten 

 

Pflege der Wiesenflächen über Pachtverträge, 

Kontrolle der Vereinbarungen 

 

 

Halloh 

Auszug aus LP 2020 

Ohechaussee 
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2.1 Entwicklung 
Westkorridor  

Beispiel: 

 

Waldentwicklung entlang der A 7 

 

Die durch die städtebauliche Entwicklung 

erforderlichen Waldersatzflächen, 

die sich aus Waldumwandlungs- 

genehmigungen ergeben, werden 

ebenfalls in den vom Landschaftsplan 

vorgesehenen Schwerpunktbereich  

realisiert.  

 

Entwicklung wertvoller Wald- 

Lebensräume 

Durchführung von Ersatzaufforstungen 

Pflege der Waldbestände 

Auszug aus LP 2020 

BAB 7 

Halloh 
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2.2 Entwicklung 
Ostkorridor 

Beispiel: 

Kreuzkröten Umsiedlungsaktion 

vom Kampmoor ins Glasmoor; 

 

 

 

 

 

 

 

Mehrjähriger Prozess mit  

Kosten im sechstelligen Bereich 

zur Förderung seltener Arten 

Fachliche Begleitung der Maßnahmen  

 

 

 

 

 

  

Auszug aus LP 2020 

S-H-Str. 

Glasmoor 
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2.2 Entwicklung 
Ostkorridor 

Beispiel: 

 

Kreuzkröten Umsiedlungsaktion 

vom Kampmoor ins Glasmoor; 

 

Es wurden in der etwa 45 Hektar 

großen Weidelandschaft Gehölze 

entfernt, neue Laichgewässer, 

offene Rohbodenstellen und  

Lesesteinhaufen angelegt,  

um das Gelände für die seltenen 

Kreuzkröten zu optimieren. 

 

 

  

Glasmoor 
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2.3 Entwicklung von 
Gewässer  

Beispiel: 

Ersatzflächen an der Tarpenbek 

 

Für die Verlängerung der  

Oadby-and-Wigston-Straße 

wurden Ersatzflächen in der  

Niederung der Tarpenbek-Ost  

bzw. der Tarpenbek-West 

vorgesehen.  

Die Flächen wurden einer 

extensiven Grünlandnutzung 

zugeführt werden. 

 

Entwicklung von linearen Verbundstrukturen zum Artenaustausch 

Pflege der Wiesenflächen und Umsetzung von Ausgleichsmaßnahmen 

 

 

  

Auszug aus LP 2020 

S-H-Str. 
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3. Entwicklung von Grünflächen  

Bei der Entwicklung neuer Baugebiete werden durch die Stadtverwaltung immer die 

angrenzenden Bausteine aus dem Grünen Leitsystem fachlich entwickelt, so dass 

sukzessive mit der städtebaulichen Entwicklung das wohnungsnahe Grünumfeld 

entstehen kann. 

 

Förderung der Biodiversität im urbanen Raum 
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3.1 Knickweg  

Beispiel: 

B-Plan 294 Knickweg - Ausgleichsfläche mit Bienenweide am 28.04.2017 

hergestellt 

 

Planung,  

Umsetzung  

und  Abnahme  

der Maßnahmen 
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3.2 Garstedter Dreieck  

Beispiel: 

B-Plan 280 Garstedter Dreieck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Schutz des Großbaumbestandes und Entwicklung von  

blütenreichen Knickschutzstreifen 
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3.3 Frederikspark  

Beispiel: 

B-Plan 300 Frederikspark 

 

 

 

 

        
 

 

 

 

 

 

Schutz des Großbaumbestandes während der Baumaßnahmen 

Überwachung der Schutzmaßnahmen 
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3.4 Gewerbegebiet Glashütte 

Beispiel: 

B-Plan 289 Nördliche Erweiterung Gewerbegebiet Glashütte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entwicklung von linearen Verbundstrukturen 
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3.5 Kreuzweg  

Beispiel: 

B-Plan 282 

Kreuzweg 

 

 

 

Abriss 

von 

Hallen 

 

 

 

Sicherung von Grünflächen und Umsetzung von Entsiegelungsmaßnahmen 

Vertragsverhandlungen, Abschluss von Verträgen, Überwachung der Einhaltung 

der vertraglichen Regelungen      
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3.6 Rahmenplanung „Sieben Eichen“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherung Altbaumbestände, Einbindung in die Grünvernetzung,  

ortsnahe Ausgleichsflächen in der Tarpenbek-Niederung 

Bestandsaufnahme und – bewertung, Erarbeitung des Grünkonzeptes, 

Naturnahe Regenwasserbewirtschaftung und Ausgleichsmaßnahmen 
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3.7 Rahmenplanung „Grüne Heyde“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherung Altbaumbestände durch Erhalt der Knickstrukturen,  

ortsnahe Ausgleichsflächen  

Bestandsaufnahme und – bewertung, Erarbeitung des Grünkonzeptes, 

Naturnahe Regenwasserbewirtschaftung und Ausgleichsmaßnahmen 
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3.8 Verbesserung des Moorbekparkes  

Beschlossener   

Parkpflege- und  

Entwicklungsplan 

mit erfolgter Bürgerbeteiligung 

 

Zielkonzept für die Pflege  

und zur Aufwertung der  

Nutzungsqualität und 

zur Förderung der 

Biodiversität 

 

Erarbeitung Konzept, 

Öffentlichkeitsbeteiligung 

bauliche Umsetzung 

der Maßnahmen 

 

 

  

Moorbekpark 
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3.8 Verbesserung des Moorbekparkes  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erhaltung der wertvollen Feuchtwiesen 
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3.8 Verbesserung des Moorbekparkes  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbesserung der Bachbettes durch Eintrag von Kies in der Bachsohle durch 

Bachaktionstage des NABU in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich 

1. Bachaktionstag am 29.09.2018 

2. Bachaktionstag am 21.09.2019  
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Fazit für den FB Natur und Landschaft 

Der LP 2020 verfolgt vielfältige Ziele des Naturschutzes, der Biodiversität 
und der Erholungsvorsorge 
 

Die Ziele werden von Seiten des Amtes für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 
kontinuierlich weiterverfolgt. 
 

Der LP 2020 stellt ein Handbuch für den Fachbereich Natur und Landschaft zur 
Umsetzung der Ziele dar. 
 

Zur Umsetzung der vielfältigen Ziele werden Haushaltsmittel benötigt, zum 
Grunderwerb von geeigneten Flächen, zur Planung und zur baulichen Umsetzung der 
erforderlichen Maßnahmen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Rauchschwalbe an der U-Bahn-Station Richtweg 


